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INTRO
Die Zeiten wandeln sich,
und mit ihnen die Men-
schen: Sie trauen ihren
Medien, Politikern, Finanz-
und Geldanlagesystemen,
Bildungs- und Gesundheits-
wesen usw. nicht mehr.
Diese Ausgabe zeigt auf, wie
recht die Menschen doch
mit ihrem Misstrauen haben.
Paradebeispiel ist das ins
Gegenteil verfälschte ARD-
Interview mit dem syrischen
Präsidenten Assad.
Es ist an der Zeit, dass sich
mit den Menschen auch all
diese  Systeme wandeln.
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ARD-Interview mit Assad – journalistische Leistung im Keller
dd. Am 1. März 2016 veröffent-
lichte die ARD ein Exklusiv-
interview, das ARD-Reporter
Thomas Aders mit dem sy-
rischen Präsidenten Bashar al-
Assad führte. Chefredakteur Kai
Gniffke verwies dabei auf die
Kernaufgabe des Journalismus:
Mit Assad zu reden, zu erfragen,
wie er die Dinge sieht. Sie seien
weder der Internationale Strafge-
richtshof noch Interpol. Trotz
diesem Eigenlob nimmt die
ARD es mit der „Kernaufgabe
des Journalismus“ sträflichst un-
genau. Reporter Aders  kommen-
tierte Assads Aussagen: Assad
gehe es darum, dass sein Regime
überlebe. Deshalb führe er Krieg.
In Tat und Wahrheit sagte Assad:

„Wenn das syrische Volk will,
dass ich diesen Platz räume,
dann habe ich das sofort und oh-
ne Zögern zu tun.“ Fernerhin soll
gemäß Reporter Aders Assad zu-
gegeben haben, dass die Souverä-
nität Syriens mittlerweile nicht
mehr vollständig sei, eben durch
die Waffenhilfe Russlands, des
Iran und der libanesischen His-
bollah.“ Assad aber sagte wirk-
lich: „Vor der Krise hielt Israel
unser Land besetzt […] Und jetzt
überschreiten [...] zahlreiche Ter-
roristen unsere Grenze, und viele
Flugzeuge der Amerikaner und
ihrer Alliierten verletzen unseren
Luftraum. Auch hier kann man
nicht von vollständiger Souverä-
nität sprechen. [...]“ Also nicht,

wie es Aders unterstellte, sei Sy-
riens Souveränität wegen der mi-
litärischen Hilfe aus Russland
eingeschränkt, sondern wegen
der Terroristen und weil die
Amerikaner und ihre Alliierten
den Luftraum verletzten! Kein
Wunder, verlieren die öffentlich-
rechtlichen Rundfunkanstalten
immer mehr die Gunst ihrer Zu-
schauer, solange diese einerseits
dem „Kern des Journalismus“
nicht nachgehen, und anderer-
seits auch noch behaupten, sie
würden es tun. [1]

Quellen: [1] www.kla.tv/7834 | http://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/2016/03/02/ard-verdreht-assad-aussagen-aus-eigenem-interview/ [2] www.kla.tv/7843 |
www.youtube.com/watch?v=Fbu7YbbqZ9w&feature=Youtube | www.youtube.com/watch?v=31DPtM3-pio [3] www.statusquo-news.de/norwegen-

braucht-kein-bargeld-groesste-norwegische-bank-schafft-bargeld-ab/ | www.nzz.ch/wirtschaft/wirtschaftspolitik/glaeubiger-bluten-ab-2016-1.18203595
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ZDF wirbt: Implantierter Funkchip statt Bargeld
hoj. In einem äußerst propagandis-
tischen Beitrag hat das ZDF kürz-
lich dafür geworben, dass die
Zukunft des Zahlungsverkehrs
bei implantierbaren Funk-Chips
liege. In Schweden sei bereits ein
Pilotprojekt zur bargeldlosen Be-
zahlung über solche Funk-Chips
im Einsatz, schwärmte Modera-
tor Claus Kleber.
Sollte die Bezahlung per Chip
tatsächlich zum Standard werden,
dann wäre der gechipte Bürger
bei jeder getätigten Zahlung gera-
de über das verwendete Lesege-
rät ortbar. Nicholas Rockefeller*
brachte die bedenkliche Strategie
auf den Punkt: Weil es kein Bar-
geld mehr geben und das ganze
Geld im Chip (d.h. auf dem Kon-
to) sein werde, können Machtha-
ber dem Bürger jeden Betrag,
wann immer sie wollen, wegneh-

men. Und wenn man dagegen
protestiere, können sie dessen
Chip ausschalten. Dann besäße
derjenige gar nichts mehr und
könne sich nicht mehr versorgen.
Das sei die totale Kontrolle einer
neuen Weltregierung über die
Bevölkerung, so Rockefeller. Di-
ese Aussage führte zu einer hef-
tigen Protestwelle. – Das ZDF
und ihr Moderator Claus Kle-
ber** erweisen sich mit dem
Funkchip-Werbebeitrag als men-
tale Wegbereiter für diese von
Rockefeller beschriebene totali-
täre Regierungsagenda. [2]

*US-amerikanischer Rechtsanwalt
und Finanzinvestor bei diversen
Unternehmen in den USA und China

**Kleber ist Mitglied der sogenannten
„Atlantik-Brücke“, die als deutsche
Filiale des globalistischen Eliteclubs
CFR „Council on Foreign Relations“
gilt, zu welchem auch Nicholas
Rockefeller gehört

Bargeld-Abschaffung:
Wie Sparer enteignet werden sollen
hkc. Das unabhängige Nachrich-
tenportal „StatusQuo NEWS“ be-
richtete am 27. Januar 2016, dass
die größte norwegische Bank,
die DNB Aktiengesellschaft
(ASA), das  Bargeld für ihre
Kunden komplett abschaffen
wird. Der Chef der DNB, Trond
Bentestuen, sagte vor Kurzem in
einem Interview mit der größten
Zeitung Oslos, der „Verdens
Gang“, dass „Norwegen kein
Bargeld braucht“. Interessant
sind die Details seiner Begrün-
dung: „60 % des Bargeldes, das
in Norwegen in Umlauf ist, ist
außerhalb unserer Kontrolle.
[…] Und ein großer Teil dieses
Geldes liegt bei den Leuten unter
der Matratze. Es ist Geld, das wir
nicht sehen.“
Mit dieser Aussage gibt Bentes-

tuen einen Hinweis darauf, was
hinter der von gewissen Kreisen
geforderten und geplanten Bar-
geld-Abschaffung steckt:  Die
Banken, die wegen der Weltwirt-
schaftskrise unter Druck geraten
sind, wollen sich den Zugriff auf
die Vermögenswerte der Bank-
kunden sichern. Das funktioniert
nur, wenn die Bankkunden das
Geld in ihren Konten belassen.
Seit dem 1. Januar 2016 gilt: Soll-
te zukünftig eine Bank in Europa
zahlungsunfähig werden, wird
auch der normale Kontoinhaber
zum sogenannten „Bail-in“ ver-
pflichtet. Das bedeutet, zukünf-
tige Bankpleiten werden nicht
mehr durch Steuergelder, also
„Bail-outs“, abgedeckt, sondern
durch die Kontoinhaber der Bank
bezahlt werden („Bail-In“). [3]

„Mit dem Urteil niemals eile,
höre an zuvor erst beide Teile.“

(Lebensweisheit)
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hm. Viele Eltern und Lehrer hat-
ten gegenüber der rot-grünen Re-
gierung in Baden-Württemberg
ihre berechtigte Sorge über den
geplanten Gender-Bildungsplan
zum Ausdruck gebracht. Kinder
seien mit den zum Teil äußerst
anstößigen Sexualpraktiken und
unnatürlichen sexuellen Orientie-
rungen an den Schulen überfor-
dert und in der Entwicklung ihrer
freien Persönlichkeit gehindert.
Zudem verstoßen die vorgesehen-
en mit anstößigen Sexualpraktiken
und -orientierungen durchsetzten
Unterrichtsmaterialien gegen gel-
tendes Jugendschutzrecht.
Noch folgenschwerer ist, dass
der Bildungsplan zudem nicht

nur eine Toleranz, das heißt eine
stille Duldung, dieser Praktiken
einfordert, sondern deren Akzep-
tanz. Das bedeutet, dass jede
dieser fragwürdigen Sexualprak-
tiken und -orientierungen als
Richtschnur zu übernehmen und
die eigene Ethik und Praxis abzu-
legen sei.
Eines wird an diesen Vorstößen
zur sexuellen Umerziehung über-
deutlich: Wir haben es mit einer
sehr kleinen Minderheit zu tun,
die in totalitärer Weise, das
meint mit Zwang entgegen dem
Willen des Volkes und zudem
verdeckt im Verborgenen, ihre
Ziele gnadenlos durchboxen will.
[4]

Der totalitäre Charakter der Gender-Agenda
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Die Selbstzweck-Prinzipien
von Bündnis 90 / Die Grünen

Zika-Virus: Impfstoffkampagne statt -überprüfung

Quellen: [4] www.besorgte-eltern.net/pdf/broschure/broschure_wurzeln/BE_
Verborgene-Wurzeln_A5_v02.pdf  | https://demofueralle.wordpress.com/2016/02/23/

heimliche-verabschiedung-des-bildungsplans [5] https://demofueralle.wordpress.com/
2016/02/29/gruenen-fraktion-diskreditiert-demo-fuer-alle-mit-gefakten-nazi-foto/ |
https://demofueralle.wordpress.com/2016/03/02/halbherzige-antwort-der-gruenen-

fraktion-auf-schreiben-von-demo-fuer-alle-ein-kommentar-von-hedwig-v-beverfoerde/
www.presseportal.de/blaulicht/pm/110977/3263318 [6] www.kla.tv/7636 |
http://info.kopp-verlag.de/medizin-und-gesundheit/was-aerzte-ihnen-nicht-

erzaehlen/hans-u-p-tolzin-und-angelika-mueller/brasilien-die-wahren-ursachen-der-
neugeborenen-mikrozephalie-sind-offensichtlich.html

enm. Besorgt über die Versuche,
Kinder durch anstößige Sexual-
praktiken und widernatürliche
sexuelle Orientierungen an den
Schulen zu missbrauchen, gin-
gen vermehrt Bürger auf die Stra-
ße. So auch bei der DEMO FÜR
ALLE. Um die Gegner des um-
strittenen Bildungsplanes in Ba-
den-Württemberg zu diskreditie-
ren, twitterte die Fraktion der
baden-württembergischen Grü-
nen ein „Nazi“-Foto von angeb-
lichen DEMO FÜR ALLE-Teil-
nehmern. Darauf zu sehen sind
mehrere grölende glatzköpfige
Männer mit Fahnen und Schil-
dern der DEMO FÜR ALLE.
Wie sich später herausstellte,
handelt es sich bei diesem Foto
um  eine üble Fotomontage. Das
Originalbild zeigt niederländi-
sche Rechtsextremisten auf einer
Demo. Die falschen Fahnen und
Schilder wurden hineinmontiert.

Für ihre Verunglimpfung der
friedlichen Demo-Teilnehmer
haben Die Grünen jedoch nach
wie vor kein Wort des Bedau-
erns; genauso wenig wie für die
massive Gewalt und Aggressivi-
tät, der sich die friedlich Demons-
trierenden und die Polizei durch
Gegendemonstranten ausgesetzt
sahen. Bis heute hat sich weder
die Fraktion der Grünen noch
ihr Parteivorsitzender Winfried
Kretschmann von der Antifa und
sonstigen gewaltbereiten Anti-
DEMO FÜR ALLE-Gruppen
distanziert. Das vom Bündnis
90/Die Grünen vollmundig pro-
klamierte Prinzip „Wir wenden
uns gegen jede Form von Diskri-
minierung,  Menschenfeindlich-
keit und Gewalt“ wirkt als bloßer
Deckmantel, um Andersdenken-
de mundtot zu machen und
selbst genau das Gegenteil zu tun,
bis hin zu roher Gewalt. [5]

dd. Am 1.2.2016 hat die Welt-
gesundheitsorganisation WHO
wegen des Zika-Virus* den glo-
balen Gesundheitsnotstand**
ausgerufen. Dieses Virus geriet
in Verdacht, bei Ungeborenen
Mikrozephalie*** auszulösen.
Impfkritikerin Angelika Müller
und Medizin-Journalist Hans U.
P. Tolzin weisen auf eine magere
Beweislage hin: Gegen einen Zi-
ka-Infekt als Ursache spreche,
dass seit 70 Jahren keine Erkennt-
nisse zu solchen Schäden vorlie-
gen. Selbst die US-Seuchenbe-
hörde CDC gebe zu, dass die
Zika-Symptome in der Regel
mild seien und nur selten zu Kli-
nikaufenthalten führen. Ein ande-
rer möglicher Zusammenhang
für die Ursache der Schädelfehl-
bildungen werde verschwiegen:
Im Oktober 2014 habe nämlich
das Gesundheitsministerium von
Brasilien bekannt gegeben, dass
man die Impfung Schwangerer

gegen Tetanus, Diphtherie und
Keuchhusten (Tdap) in den Impf-
kalender aufnehmen werde. Ver-
abreicht werde dabei Boostrix,
ein für Schwangere nicht geteste-
ter Impfstoff des britischen Her-
stellers GlaxoSmithKline (GSK).
Das Auftreten der Missbildun-
gen an Neugeborenen begann
im Mai 2015. Hauptverdächtig-
ter Auslöser sei deshalb der kli-
nisch nicht geprüfte Impfstoff.
Dennoch wurde nicht der Start-
schuss zur Überprüfung des
Impfstoffs gegeben, sondern ei-
ne neue Impfstoffkampagne ge-
gen das bisher harmlose Zika-
Virus gestartet. [6]

*soll durch Stiche spezieller
  Arten von Stechmücken
  übertragen werden
**Staaten können aufgefordert
    werden, Maßnahmen zu ergreifen
***eine Schädelfehlbildung
      (extrem kleiner Schädel
      und kleines Gehirn)

„Wir müssen realisieren, dass der primäre Zweck der
modernen kommerzialisierten Medizin-Wissenschaft
nicht ist, die Gesundheit der Patienten zu maximieren,

sondern den Profit“
Dr. John Abramson von der Harvard Medical School

Schlusspunkt ●
„Wir warten unser Leben lang auf den außergewöhnlichen

Menschen, statt die gewöhnlichen um uns her
in solche zu verwandeln.“

Hans Urs von Balthasar (1905 – 1988),
Schweizer kath. Theologe, Wissenschaftler u. Verleger

Das unermüdliche Weiterreichen der S&G
hat in sich diese verwandelnde Kraft.
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